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Hexenflug 

Wie jedes Jahr herrschte am Faschingsdienstag buntes Treiben in Kirchberg. Auch die 
Gemeindemitarbeiter ließen es sich nicht nehmen mitzumachen und führten einen He-
xenflug vor. 
Gesehen wurde Prominenz aus Ost und West, regierende Häupter aus Vergangenheit 
und Gegenwart, Clowns und Sträflinge, Engel und Teufel, Zwerge und Riesen, ….  
Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt. 
Die Gemeinde Kirchberg bedankt sich bei allen, die mitgemacht haben, für ihre guten 
Ideen und ihren Einfallsreichtum. 
Alle Fotos vom Faschingsdienstag auf der Kirchberg-Homepage unter www.kirchberg-
am-wechsel.at. 
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Im abgelaufenen Jahr konnten einige 
schwierige Vorhaben abgeschlossen 
werden, wie der Ankauf des Sport-
platzes und die Fertigstellung des 
Wohn- und Geschäfthauses in Markt 
113. 
Die Planung für das neue Projekt, 
den Zu- und Umbau der NMS (Neue 
Mittelschule), wurde fertig gestellt 
und mit der Schulgemeinde bzw. mit 
den Nachbargemeinden abgestimmt. 
Der Ankauf des Baulandes von Fa-
milie List sowie die Parzellierung 
waren nicht geplant und konnten 
trotzdem 2016 vollständig umgesetzt 
werden. 
Das Jahr 2016 unterscheidet sich 
durch einige große Käufe und Ver-
käufe sowie andere Zahlungsflüsse 
wesentlich von den vorangegange-
nen Jahren: 

• Ankauf des Sportplatzes von 
den Geschwistern Kirchler 

• Ankauf von über 1 ha Bauland 
von Fam. List 

• Verkauf von 9 Bauparzellen (5 x 
List, 4 x Ebenfeld) 

• Verkauf von 3 Eigentumswoh-
nungen in Markt 113 

• Teilzahlung von den ÖBB für 
die Ersatzwasserversorgung Ottert-
hal und Raach 

• Vorauszahlungen der Gemeinde 
für den Umbau der NMS in Kirch-
berg 
Finanzierung dieser Geschäftsfälle: 
Die erwartet hohen Einnahmen 
durch die Wohnungs- und Grund-
stücksverkäufe machten es möglich, 
dass das Haus Markt 113 fertig ge-
baut sowie der Sportplatz und der 
Acker von Fam. List angekauft wer-
den konnten, ohne dass Kredite auf-

genommen werden mussten. Der 
Kassenbestand sank nur um               
€ 143.000. Andererseits wurden auch 
die langfristigen Darlehen für Kin-
dergarten, Amtshaus und Feuerwehr-
haus bedient, sodass sich auch der 
Stand an Darlehensschulden um       
€ 101.000 verringerte. 
Der Jahresabschluss und die darin 
abgebildeten Einnahmen und Ausga-
ben widerspiegeln die vielen Aktivi-
täten und Anstrengungen der Ge-
meindeführung, Kirchberg attraktiv - 
aber auch finanziell gesund - zu ge-
stalten. 

Vorhaben Betrag Maßnahmen 
Straßenbau € 430.000 Neubau Zufahrt und Parkplatz für Sportplatz 

Asphaltierungsarbeiten Siedlung Ebenfeld 
Zufahrt Gewerbegebiet Au 
Aufschließung Bauland Jauernig 

Güterwege € 131.000 GW Steinbach 
GW Sellhof und Zufahrt Lechner 

Wasserversorgung € 118.000 Errichtung einer Wasserleitung für die neue Energiezentrale 
bzw. den Hotelzubau Molzbachhof 

Errichtung 
Wohngebäude 

€ 362.000 Fertigstellung des Wohn- und Geschäftsgebäudes in Markt 
113 (Haus Maria) 

 

Rechnungsabschluss 2016 

Vorhaben des Außerordentlichen Haushaltes: 

Alljährlich machen sich zahl-
reiche freiwillige Helferinnen 
und Helfer aus Vereinen, sowie 
Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder auf den Weg, Kirch-
berg sauber zu machen.  
Der Flurreinigungstrupp ist dabei 
einen ganzen Nachmittag ge-
meinsam unterwegs, um Spazier- 
und Radwege, Weg- und Stra-
ßenränder sowie Bachböschun-
gen zu säubern. Auch die Schu-
len und der Kindergarten beteili-
gen sich jedes Jahr an der Säube-
rung. In den vergangenen Jahren 
wurde pro Flurreinigung zwi-
schen 300 und 600 kg unachtsam 
weggeworfener Abfall eingesam-
melt und dann seitens der Ge-
meinde sachgemäß entsorgt. 

Gemeinsam kann das Müllsam-
meln zwar Spaß machen, aber all 
jene, die sich an der Aktion aktiv 
beteiligen wünschen sich, dass 
jeder seinen Unrat richtig und 
ordnungsgemäß entsorgt. Viele 
Dinge, die einfach so weggewor-
fen werden, belasten unsere Um-
welt, bis sie vollständig abgebaut 
sind. Lassen wir es erst gar nicht 
so weit kommen! Jeder von uns 
kann – nicht nur am 1. April, 
sondern das ganze Jahr über da-
zu beitragen, unser Kirchberg 
schön und sauber zu halten, in-
dem er bewusst seinen Müll in 
die dafür vorgesehenen Müllbe-
hälter wirft.  

Flurreinigungsaktion in Kirchberg 

1. April 2017 

Dankenswerter Weise nehmen auch Schulen und Kinder-
garten immer tatkräftig an der Flurreinigung teil. Die 
Ersten waren heuer die Schülerinnen und Schüler der 2b 
Klasse der NMS. 

Die Marktgemeinde Kirchberg bedankt sich bei allen 
Helferinnen und Helfern! 
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Im Rahmen eines Leaderpro-
jekts werden die Homepages der 
Gemeinden der Region Wech-
selland und der Region Bucklige 
Welt in mehreren Etappen neu 
gestaltet.  
Für die Gemeinde Kirchberg wur-
de mit der 
Umsetzung 
der Neuge-
staltung im 
Herbst 2016 
gestartet, die 
neu designte 
Homepage 
steht seit 
Jahresanfang 
zur Verfü-
gung.  
Bei der Neu-
gestaltung 
geht es in 
erster Linie 
um Design, 
bessere Be-
dienbarkeit 
für Benutzer, 

Social Media Integration, bessere 
Suchmaschinenrelevanz, Barriere-
freiheit und die Umsetzung im 
Responsive Design. 
Responsive Design stellt eine ak-
tuelle Technik zur Verfügung, die 
das einheitliche Anzeigen von 

Inhalten auf einer Website ge-
währleistet. Das Layout einer 
Website wird so flexibel gestaltet, 
dass dieses auf Computer-, Desk-
top, Tablet und Smartphone eine 
gleichbleibende Benutzerfreund-
lichkeit bietet und der Inhalt gänz-

lich und 
schnell 
vom Besu-
cher auf-
genommen 
werden 
kann. 
Wir wün-
schen viel 
Spaß beim 
Stöbern in 
der neuen 
Homepage 
und freuen 
uns über 
Rückmel-
dungen. 

Homepage neu 

Stellenausschreibung 
Bei der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel gelangt die Stelle einer/es 

B U C H H A L T E R I N / S 
zur Ausschreibung. 

 
Aufgabenbereich:   Gemeindebuchhaltung 
Beschäftigungsausmaß:  mindestens 30 Wochenstunden 
Beabsichtigter Arbeitsbeginn: 1. Oktober 2017 
 
Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420. Die Einstufung ist in der Entlohnungsgruppe 5 vor-
gesehen. 
Allgemeine Voraussetzungen: 
österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedsstaates 
einwandfreies Vorleben 
moralische, geistige und körperliche Eignung 
bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst oder Nachweis der dauernden Befreiung  
Besondere Aufnahmebedingungen: 
kaufmännische/buchhalterische Ausbildung und Berufspraxis 
sehr gute EDV-Kenntnisse 
Genauigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Selbständigkeit bei der Arbeit  
Bereitschaft zur Absolvierung von Schulungs- und Ausbildungsmaßnahmen  
 
Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Ausbildungsnachweisen und Zeugnissen richten 
Sie bitte bis 19. Mai 2017 an die Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel, Markt 63, 2880 Kirchberg am 
Wechsel, bzw. per Mail an gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at. 
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Baumschlägerung bei den  

Ebenfeldbaugründen 

Die Gemeinde hat beim ehemaligen Gasthof 
Hofer-Winklbauer die Bäume gefällt.  
Diese Bäume haben die Baugrundstücke am 
Ebenfeld stark beschattet. Der Eigentümer KR 
Otto Bauer hat für das Problem Verständnis ge-
zeigt und erlaubt, dass die Bäume geschlägert 
werden. Vielen Dank Herrn KR Otto Bauer!! 

 
 
Wir wünschen allen Kirchbergerinnen und 
Kirchbergern ebenso verständnisvolle Nach-
barn! 

Neue Zufahrt Fußballplatz 

Die rechts unten abgebildete Zufahrt zum Fußballplatz wird ab 
1. April 2017 gesperrt. Die neue Zufahrt erfolgt über einen Teil 
des Radwegs, vorbei an der Grünschnittsammelstelle. Wir ersu-
chen um Rücksichtnahme und Respektierung. 

Zufahrt und Zugang alt -  

               gesperrt ab 1. April! 

Zufahrt und Zugang neu 
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Interview mit E-Car-Sharing-Nutzern 

Seit Ende Oktober 2016 ist das 
Elektroauto der Gemeinde re-
gelmäßig in Betrieb. 
Um unseren Gemeindebürgern 
einen kurzen Einblick in das Pro-
jekt zu geben, haben wir mit zwei 
Nutzern über ihre bisherigen Er-
fahrungen mit dem Auto gespro-
chen. 
Unser Vizebürgermeister Hu-
bert Haselbacher ist einer der 
Initiatoren des Projekts in Kirch-
berg. Natürlich nützt er das Auto 
auch privat. Ihn haben wir im Fol-
genden zu allgemeinen Themen 
befragt: 
Wie funktioniert das Auto selbst 
und welche Reichweite hat es? 
Hubert:  Der Renault 
ZOE funktioniert eigentlich sehr 
gut. In der Handhabung ist er ver-
gleichbar mit einem Automatikau-
to. 
Die Reichweite im Winter beträgt 
rund 100 Kilometer – je nach 
Temperatur und je nachdem, ob 
man bergauf oder bergab fährt. 
Bergab wird der Akku nämlich 
wieder aufgeladen.  
Im Sommer bei höheren Tempera-
turen sollte die Reichweite dann 
so zwischen 120 und 140 Kilome-
tern liegen.  

Wie läuft das E-Car-Sharing-
Projekt bisher? 
Hubert:  Das Projekt 
selbst wurde von einigen privaten 
Nutzern sehr gut angenommen. 
Wir  haben derzeit 13 Privatnutzer 
und das Auto wird laufend ge-
bucht. 
Wie lange im Voraus muss man 
das Auto buchen? 
Hubert: Eine gute Vorausplanung 
beim Buchen ist sehr wichtig, weil 
durch die bereits große Anzahl der 
Nutzer kann es schon mal zu 
„Überschneidungen“ kommen. 
Spontanbuchungen sind daher 
nicht immer möglich. 
Wie viele Kilometer wurden mit 
dem Auto schon gefahren? 
Hubert: Das Auto weist derzeit 
einen Gesamtkilometerstand von 
ca. 8.000 km auf.  
Wie ist die Disziplin im Umgang 
mit dem Auto? 
Hubert: Bisher verlief alles rei-
bungslos und das Auto wurde im-
mer zeitgemäß, ordentlich und 
sauber hinterlassen. 
 
Johannes Königshofer ist Famili-
envater mit zwei Kindern. Er ist 
ebenfalls Nutzer des Elektroautos 

der Gemeinde. Auch ihn haben 
wir zu seinen Erfahrungen befragt: 
Warum nutzt du das E-Car-
Sharing-Angebot der Gemeinde? 
Johannes: Wir als Familie 
nutzen das Angebot als kosten-
günstige Alternative zur Eigenan-
schaffung eines Zweitautos. Aller-
dings aber mit der Einschränkung, 
dass es nicht jederzeit verfügbar 
ist. 
Was meinst du – ist das Elektroau-
to eher alleine oder auch als Fa-
milie zu nutzen?  
Johannes: Das E-Auto hat 
ein super Platzangebot. Sogar für 
meine Körpergröße bietet es aus-
reichend Platzfreiheit. Es ist sehr 
wohl auch für die Familie zu nut-
zen, Einkauf und auch Kindersitze 
sind kein Problem. 
Ob ein Kinderwagen Platz hat, bin 
ich mir nicht sicher. Wir waren im 
Winter öfter zu viert Langlaufen 
oder Skifahren und mit Schisack 
ließ sich alles Material gut und 
schonend verstauen. 
An welche Zielgruppe würdest du 
Car-Sharing weiterempfehlen? 
Johannes: An Jedermann/
frau ohne Einschränkung. 

Familie Königshofer nutzt begeistert das Elektroauto. 



Guten Morgen Österreich  - 
Frühstücksfernsehen am  
11. April aus Kirchberg und am 
12. April aus Mönichkirchen. 
Das gesamte Jahr über ist das 
mobile ORF Studio von „Guten 
Morgen Österreich“  im ganzen 
Land unterwegs. Jede Woche aus 
einem anderen Bundesland, jeden 
Tag aus einem anderen Ort, Mon-
tag bis Freitag von 6.00 bis 9.00 
Uhr auf ORF2 zu verfolgen. 
Am 11. April können Sie einen 

Drehtag in Kirchberg mitverfol-
gen! 
Das voll funktionale ORF-Studio 
besteht aus zwei Trailern, die vom 
derzeit umweltschonendsten Sat-
telschlepper aus Österreich gezo-
gen werden. Die Studiobusse und 
Übertragungsbusse werden am  
10. April kommen und auf dem 
Liftparkplatz stehen. 
In Kirchberg geht es - passend zur 
Karwoche - um das Fasten. Wie 
aus den lokalen Zeitungen schon 

bekannt, werden hochkarätige 
Stars und Ehrengäste erwartet. 
Den Besuchern wird, so viel sei 
vorweg verraten, ein spektakulä-
res Schauspiel geboten! Kommen 
Sie ab 6.00 Uhr vorbei, erleben 
Sie die Sendung einmal live und 
schauen Sie sich das hautnah an! 
Am Mittwoch, 12. April, geht es 
dann mit Aufnahmen aus Mönich-
kirchen weiter, dort wird vor dem 
Feuerwehrhaus übertragen. 

Aufgaben Autofahrer: 
mit Leihauto in Kirchberg und Umgebung fahren, einige Fahrten zum Flughafen 
Anforderungen: 
Führerschein seit mindestens 12 Monaten  
Englischkenntnisse 

Aufgaben Technik/Mikrofonanlage: 
Bedienung der Mikrofonanlage, Hilfe für Sprecher mit Beamer/Laptop 

Anforderungen: 
Englischkenntnisse 
Technik interessiert 

Verdienst 330 EURO 
 

Bei Interesse setzen sie sich bitte mit uns bis 5.5.2017 in Verbindung 
 

alws@aon.at 
ÖLWG 
Mag. Margret Kronaus oder DI Christiane Kuntner 
Markt 63 
2880 Kirchberg am Wechsel 
0664/1708040 oder 0664/5373328 
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Guten Morgen Österreich 

am 11. April aus Kirchberg! 

Wittgenstein Symposium 2017 
AUTOFAHRER(in) und 

MITARBEITER(in) für Technik/Mikrofonanlage 

für das Wittgenstein Symposium 5.-12.8.2017 gesucht 

Am 17. März 
wurden vom ORF 
einige Aufnahmen 
gedreht, die dann 
in der Sendung 
Guten Morgen 
Österreich  am 
11. April gesendet 
werden. 
Darunter auch 
Bilder von der 
1000-jährigen 
Linde, die ur-
sprünglich als 
Tanzlinde diente. 
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Ragweed 

Ragweed (Ambrosia artemisiifo-
lia) ist eine invasive Pflanze, die 
sich stark ausbreitet und Allergien 
hervorruft. Die Pollenkörner (100 
Mio. - 3 Milliarden pro Pflanze) 
sind sehr klein (ca. 20 µm) und 
werden durch den Wind verbreitet. 
Sie ist einjährig und überwintert 
ausschließlich durch Samen, die lt. 
Literatur bis 40 Jahre keimfähig 
bleiben. Sie keimt von März bis 
Anfang Juli, die Hauptblütezeit ist 
August/September. Die Pollen 
sind Inhalations- und Kontaktal-
lergene. Ragweed wächst beson-
ders gut auf gestörten Böden 
(Straßenrändern, Banketten, 
Schutthalden) und anderen ver-
nachlässigten Flächen.  
Ragweed-Pollen gelten als eines 
der stärksten Pflanzenallergene 
und können folgende allergische 
Reaktionen hervorrufen: 

• Allergische Rhinitis 
(„laufender” Schnupfen, Schwel-
lung der Schleimhaut) 

• Konjunktivitis (Rötung der 
Augenbindehaut) 

• Asthma bronchiale 
(Atemnot) 

Wie kann ich die weitere Ausbrei-
tung verhindern? 
Die Pflanzen mit der Wurzel aus-
reißen (mit Handschuhen – Kon-
taktallergie!) und verbrennen. Ab 
Blütezeit Mundschutz und eine 
Schutzbrille tragen! Bereits blü-
hende Pflanzen wegen der Samen 
keinesfalls zum Kompost geben. 
Die Behörde ersucht, dass wahrge-
nommene Bestände von Ragweed 
gemeldet (www.noel.gv.at/
ragweed) werden.  
 

Riesen-Bärenklau 
Der Riesen-Bärenklau 
(Herkulesstaude) ist eine bis zu 3 
m hohe, eingeschleppte Staude mit 
kräftigen, hohlen Stängeln 
(Durchmesser bis 10 cm). Die 
Blätter sind 3- oder 5-teilig mit 
fiederteiligen, spitzen Abschnit-
ten, unterseits kurz behaart. Die 
Blüten: weiß oder gelb-grün. Blü-
tezeit: Juni-August. Ausbreitung 
ausschließlich über Samen. Die 
Pflanze, besonders der Saft, ent-
hält phototoxisch wirkende 
Furanocumarine. Bei Berührung 
und Sonneneinstrahlung können 
sich schwere Hautentzündungen 
mit starker Blasenbildungen ent-
wickeln. 
Wie kann ich die weitere Ausbrei-
tung verhindern? 
Einzelpflanzen oder kleine Be-
stände können bis spätestens Mitte 
April oder von Oktober bis An-
fang November ausgegraben (15 
cm Tiefe) oder ausgestochen wer-
den. Zu Beginn der Fruchtreife 
(Ende Juli) kann die Pflanze durch 
Mahd oder Abschneiden des Blü-
tenstandes zum Absterben ge-
bracht werden. Auf keinen Fall 
Pflanzenreste zum Kompost ge-
ben. Die Wurzeln könnten sonst 
erneut anwachsen und auch abge-
schnittene Blütenstände sind noch 
in der Lage Samen auszubilden. 
Eine Nachkontrolle betroffener 
Örtlichkeiten ist erforderlich. Un-
bedingt entsprechende Schutzklei-
dung verwenden! 

Gf. GR Herbert Steiner 

Ausschuss für Sicherheit 
Ragweed und Riesen-Bärenklau, ortsfremde gesundheitsschädigende Pflanzen 

Weitere Ausbreitung verhindern  

Helfen Sie mit, die Ausbreitung von Rag-
weed- und Bärenklau einzudämmen. 

Am besten ist es, die Pflanzen vor der 
Blüten- und Samenbildung auszureißen. 
Keinesfalls auf den Kompost werfen! 

Beide Pflanzen rufen schwere Allergien 
hervor! Tragen Sie entsprechende Schutz-
kleidung! 

Links: Stängel des Ragweed 
Oben: die weiß blühenden Riesen-
Bärenklaustauden können bis zu drei Meter 
hoch werden. 
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Wussten Sie, dass .... 

• das 1. Treffen von Kirchberg daham bereits im Februar 2012 stattfand? 

• am Güterweg zur Steyersberger Schwaig diesen Winter 172 m³ Sand gestreut wurden? Das sind 3 
Kübel Streusand je Laufmeter!!!  

• es im Jahr 2017 bereits 9 Kirchberger Babies gibt? 

• die Uniformen des Kirchberger Musikvereins aus dem Jahr 1972 stammen? 

• der Schützenverein Kirchberg vor 30 Jahren gegründet wurde? 

• mit dem E-Car schon über 8.000 km gefahren wurden? 

• in der Gemeinde pro Kopf durchschnittlich 15 kg Glas gesammelt wurden? 

• der Gemeinderat beschlossen hat, eine 6. Gruppe im Kindergarten zu eröffnen? 

• Musikschülerinnen und Musikschüler aus Kirchberg 5 Preise bei Prima la Musica errungen haben? 

• 2016 insgesamt 630 m³ Grün– und Rasenschnitt der Verwertung zu Kompost zugeführt wurden? 

• 207 Kirchbergerinnen und Kirchberger das Volksbegehren gegen TTIP und CETA unterschrieben ha-
ben? 51 weitere Personen aus Kirchberg haben an der Einleitung des Volksbegehrens mitgewirkt. 

 

Das Kirchberger Weihnachtsge-
winnspiel wurde auch  heuer wie-
der in Zusammenarbeit von den 
Kirchberger Gewerbebetrieben, 
dem Tourismus- und Wirtschafts-
verein und der Marktgemeinde 
Kirchberg am Wechsel erfolg-
reich veranstaltet. Erfreulicher-
weise wurde das Projekt 
„Kirchberg lockt“ wie schon im 
Vorjahr auch heuer wieder von 
NAFES (= Niederösterreichische 
Arbeitsgemeinschaft zur Förde-
rung des Einkaufs in Orts- und 
Stadtzentren), einer Geschäftsstel-
le der Wirtschaftskammer Nieder-
österreich, unterstützt.  

An der großen Schlussverlo-
sung nahmen  3.800 Gewinn-
karten mit einer lukrierten  Um-
satzsumme von € 950.000 teil.  
Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden auch die besten Kirchber-
ger Lehrlinge  vorgestellt und 
ausgezeichnet. Damit wurde auf 
die Lehre mit Karriere und auf 
den drohenden Facharbeiterman-
gel hingewiesen: Lehrling – Ge-
selle – Meister – dieser bildet 
wieder Lehrlinge aus.  
Für das leibliche Wohl sorgten 
die Kirchberger Gastronomiebe-
triebe. 
Zum Abschluss der Weihnachts-

gewinnspielverlosung wurde an 
alle Anwesenden von den Gewer-
betreibenden und Gemeinderätin-
nen und -räten ein Neujahrsgruß 
in Form von Sacherwürfeln mit 
Glücksbringern verteilt. Mehr als 
500 Tortenstücke wurden über-
reicht! 
Ein besonderer Dank an alle, die 
zum Erfolg des Weinachtgewinn-
spieles beigetragen haben: Feuer-
wehr, Gemeinde, Pfadfinder, Mi-
chael Bauer und die zahlreichen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter! 

Kirchberger Weihnachtsgewinnspiel 2016/17 

Zufriedene Organisatoren und strahlende Gewinner!  
Rechts die köstlichen Sacherwürfel. 
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Freibaderöffnung am 3. Juni 2017 

Kompostaktion 

Die Marktgemeinde Kirchberg stellt ihren Bürgern auch 2017 wieder Komposterde gratis zur 
Verfügung.  
Ab Ostern können Sie die Erde vom Liftparkplatz in Haushaltsmengen abholen. 
Die Komposterde entspricht der Qualitätsklasse A lt. Bundesgesetz und darf im Hobbygarten 
jährlich mit einer Aufbringungsmenge von 10 l/m² verwendet werden. Bei Pflanzungen wird ein 
Komposterdeanteil von max. 40 % empfohlen. 

Verordnung zur Vorbeugung gegen Waldbrände 

In allen Waldgebieten des Verwaltungsbezirkes Neunkirchen und in deren Gefährdungsbereich 
(Nähe des Waldrandes) sind brandgefährliche Handlungen wie das Rauchen, das Hantieren mit 
offenem Feuer, die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen, jegliches Feuerentzünden 
und das Unterhalten von Feuer verboten! Vor allem ist es verboten, brennende oder glimmende 
Gegenstände, wie Zündhölzer und Rauchwaren, sowie Glasflaschen und Glasscherben 
(Brennglaswirkung!) im Waldbereich wegzuwerfen!  
Dieses Verbot tritt mit sofortiger Wirksamkeit in Kraft und ist bis 31. Oktober 2017 gültig. 

Osterfeuer 

Das Verbrennen biogener Abfälle (Baumschnitt, Laub, Grasschnitt, ….) im Hausgartenbereich ist 
verboten! Eine Ausnahmeregelung gilt nur für Osterfeuer, die im Zeitraum zwischen Sonnenun-
tergang am Karsamstag und Sonnenaufgang am Ostermontag abgebrannt werden dürfen. Keines-
falls dürfen dabei Müll, behandeltes Holz oder Kunststoffe verbrannt werden. 

         k
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Christine und Josef Wetzelberger führen in der Sommersai-
son 2017 das Buffet im Freibad. 
Die Marktgemeinde Kirchberg wünscht eine erfolgreiche 
Saison! 

Öffnungszeiten bei Schönwetter: 

Juni:  

Montag bis Freitag  

13.00 - 19.00 Uhr 

Sa., So., Feiertag  

9.00 - 19.00 Uhr  

 

Juli und August täglich 9.00 bis 19.00 Uhr 

SILC – Statistik über Einkommen und Lebensbedingungen  
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen. Im Auf-
trag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhe-
bung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebens-
bedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Heuer wird diese Befragung wieder durchgeführt, auch Kirchberger können dabei sein!  
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Daten-
schutz! 
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Die Windräder in Rettenegg 
und auf der Pretul sind vielen 
bekannt. Auch sind wir bereits 
gewohnt, dass immer wieder 
Windradteile durch Kirchberg 
transportiert werden. Auch heu-
er werden wieder 6 neue Wind-
räder in der Nähe der 
„Rablkreuz-Hütte“ am Herren-
stein (1446 m) in Feistritzwald, 
Gemeinde Rettenegg, aufge-
stellt. Den Transport der einzel-
nen Bauteile hat die Errich-
tungsfirma der Gemeinde ange-
kündigt, weil dieses Mal so gro-
ße Teile transportiert werden, 
wie noch nie! 
Die 6 neuen Windräder haben eine 
Leistung von jeweils 3,3 MW. 
Diese Leistung wird aus Rotoren 

mit 112 m 
Durchmesser 
gewonnen! 
Diese erfor-
dern Rotor-
blätter 
(Flügel) mit 
einer Länge 
von 54 m. Die 
Flügel werden 
in einem 
Stück herge-
stellt und 
müssen so 
transportiert werden. Die Tiefla-
derfahrzeuge werden demnach 
eine Länge von ungefähr 60 m 
aufweisen und müssen durch 
Kirchberg über den Feistritzsattel 
nach Feistritzwald bis auf den 

Hochwechsel 
verbracht wer-
den. Mit dem 
Spezialtransport 
wurde die Firma 
Prangl aus Nie-
derösterreich 
beauftragt. 
Die Transporte 
werden von Ende 
April bis Anfang 
Juni 2 x pro Wo-
che stattfinden. 

Wir bitten um Rücksicht und um 
Verständnis.  
Mit den Windrädern werden jähr-
lich rund 35.200.000 kWh an um-
weltfreundlicher Energie gewon-
nen. Damit können ungefähr 
10.000 Haushalte mit Strom ver-
sorgt werden.  
Warum werden die Windradteile 
durch Kirchberg in die Steiermark 
gefahren? Die Windräder sind 
deutsche Fabrikate (Fa. Enercon) 
und der günstigste Weg verläuft 
über die Südautobahn. Wie kom-
men die Windräder auf den Wech-
sel? Dazu werden die einzelnen 
Bauteile von den Sattelschleppern 
auf selbstfahrende Transporter 
umgeladen. 

Windpark Herrenstein 

Netzentnahme in:  Kirchberg Friedersdorf Rams
pH-W ert 7,4 7 7,7

Gesamthärte in °dH 9,3 2,2 14,2

Carbonathärte in °dH 8,1 1,9 12,3

Nitrat in mg NO3/l 5,3 4,4 8,8

Kalium in mg/l 1,6 1,8 1

Kalzium in mg/l 53 12 91

Magnesium in mg/l 7,9 2,1 6,2

Natrium in mg/l 5,5 3,6 2,9

Chlorid in mg/l 5,4 1,9 5,2

Sulfat in mg/l 21 13 16

Trinkwasseruntersuchungsbefunde 2017 

Hinweis: Die angeführten Werte gelten ausschließlich für die Trinkwasserproben der Gemeindewasserleitungen! 

Das Trinkwasser der Wasserversorgungsanlagen der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel wird laufend 
von staatlich anerkannten Laboren untersucht. Die Ergebnisse der letzten Überprüfung möchten wir nachste-
hend den Wasserbeziehern zur Verfügung stellen. Die Wasserproben wurden am 2. Februar 2017 gezogen. 
Gemäß der Trinkwasserverordnung möchten wir darauf hinweisen, dass die Abnehmer ihre Verbraucher über 
die Wasserqualität informieren müssen.  



Seite 11 Gemeindeinformation 1/2017 

Wir gratulieren! 
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Links Karoline Binder mit Vzbgm. Huber Haselbacher und rechts Rosamilla Kohlstrom mit Bgm. Dr. Willibald Fuchs und 
Amtsleiter Christian Züttl 

Oben: GR Josef Koderhold gratu-
liert Maria Lechner. Darunter 
Vzbgm. Hubert Haselbacher und 
Peter Haiden-Kapfenberger mit 
Jubilarin Maria Bauer. 

80 

Oben: Elisaebth Beyerl, darunter 
Anna Wagner und links im Bild 
Franziska Tanzler mit ihren Töch-
tern. 

Diamantene Hochzeit 
begingen Theresia 
und Johann Gruber, 
im Bild mit Vzbgm. 
Hubert Haselbacher 
sowie den Töchtern 
Elfriede Aigner und 
Theresia Grill. 

90 
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Eheschließungen: 

 
 

 
2016 

Johann Gansterer, Kirchberg - Melitta Schabauer, Trattenbach 

2017 

Manfred Sinabel, Grafenbach-St. Valentin - Brigitte Reinharter, Otterthal 
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Todesfälle: 

Sterbebuch der Pfarre Kirchberg 1730-1767 fol 128b: 
Den 20 begraben worden Herr Mathias Graff Burger und 
Bökh alhier alt 66 Jahr cond: Guetthatter des Allerseelen-
altar. Den 20. März 1751 ist Herr Mathias Graff  Bürger 
und Bäcker im Alter von 66 Jahren begraben worden. 
Wohltäter des Allerseelen-Altar.   

Dezember 2016 bis März 2017 

Sattler Otto 
Pflegeheim 

 
Baumkirchner Johann 

Pflegeheim 
 

Caba Alfred 
 

Moser Martha 
 

Riemel Franziska 
Otterthal 

 
Wukovits Margarita 

Pflegeheim 
 

Drimmel-Chaloupka Christiana 
 

Anderl Hermine 
Wien 

 
Klaps Aloisia 

Pflegeheim 
 

Loibl Felix 
FH Kranichberg 

 
Hartmann Marie 

 
Scholz Gertha 

Graz 
 

Sternberger Rosa 
FH Kranichberg 

 
Scherz Franz 

 
Dötsch Rudolf 

Pflegeheim  
 

Embst Meinhilde 
Trattenbach 

 
Gras Maria 

FH Kranichberg 
 

Eder Viktoria 
 

Spreitzhofer Leopold 
 

Kirchler Norbert 
 
 

Friedhofskirche 
Im Zuge des Abbaus für die Restaurierung 
wurde am Hochaltar eine Stifterinschrift 
entdeckt. Der Wohltäter hieß Mathias Graff. 

Ernst Feuchtenhofer, ehemaliger Gemeinderat, 
wusste dazu: 
Mathias Graff war Bäcker und kaufte im Jahr 
1712 das heutige Haus Markt 8 (Margarete 
Burger) mit der Bäckerei von Sebastian Auhof-
er. Am Giebel ist noch die Aufschrift              
M 1743 G, teilweise verblasst, sichtbar. Graff  
dürfte ein Handwerksgeselle gewesen sein. Er 
war nicht in Kirchberg geboren, heiratete eine 
Elisabeth, die Hochzeit fand nicht in Kirchberg 
statt. 
Zur Bäckerei gehörte eine Mautmühle mit zwei 
Rädern, (heute Markt 88 Alois List)  dazu auch  
das heutige Haus Markt 87 als  Wohnhaus. 
Die Gemeinde bedankt sich bei Ernst Feuchten-
hofer für die Unterstützung und gratuliert ihm 
zu seinem umfassenden Wissen über Kirch-
berg! 
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Wir begrüßen als Gemeindemitglieder: 

Paul Kronaus 
mit Mutter 

Stefanie und 
Vater Gerald 

Gamperl 

Florian 
Ehrenhöfer 

mit Eltern 
Elisabeth 

und Stefan 

Martin Ehren-
höfer mit den 
Eltern Agnes 
und Andreas 
sowie Bruder 
Richard 

Emma Nothna-
gel mit Eltern 
Karina und 
Pascal  
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Miriam Deller 
mit Mutter 
Nicole und 
Vater Bernd 
Markl 

Livia mit Sarah 
Hirsch und Karl  

Donhauser-Hirsch 

Felix Bauer mit den 
Eltern Tanja und 
Friedrich sowie den 
Schwestern Hanna 
und Emma 

Selina Loidl 
mit den Eltern 

Verena und 
Manfred sowie 
Bruder David 
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Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender  

April bis Juni 2017 

   April  

Sa. 01.04. 13.30 h Flurreinigung  Gemeinde Kirchberg 

Sa. 01.04. 16.30 h Meisterschaftsspiel Kirchberg - Ebreichsdorf USV Raika Kirchberg 

Sa. 01.04. 19.30 h 
Kultur an der Feistritz „Einersaits - Anderersaits“ Musik aus der Renaissance und 
Gegenwart, Mitwirkende: G. & F. Hecher, K. & A. Aigner, M. Schäffer,  
H. Wallisch   

Musikschule Kirchberg 
Ort: FF-Haus St. Corona 

So. 02.04. 
   ab 
 09.00 h 

Ostermarkt im Hotel „Molzbachhof“, Hobbykünstler stellen Ihre Keramik-, Häkel-, 
Holz-, Schmuck-, Glasmalerei-, Edelstein- und Kerzenarbeiten aus   

Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Mi. 05.04.  15.00 h 
Senioren-Nachmittag im GH „Ödenhof“, Fam. Gruber in  St. Corona,  
Infos und Tipps vom Radio- u. Fernsehgärtner Franz Gabesam  

Seniorenbund Kirchberg 

Fr.- 
So.  

 07.04.- 
09.04. 

16.00 h 
14.00 h 

Yoga und Meditation mit Jutta Spitzmüller, Anmeldung unter Tel. 0680/2173940 
oder jutta.spitzmueller@utanet.at  

Kloster Kirchberg 

Sa. 08.04. 20.00 h  Diknu Schneeberger Trio im GH „Grüner Baum“, Fam. Donhauser Verein Jazz Kirchberg 

Di. 11.04. 
06.00 - 
09.00 h 

Guten Morgen Österreich – Live vom Liftparkplatz   

Mi.- 
Di. 

 12.04.- 
18.04. 

 09.00 h 
Tenniskurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung bei Julian Maier 
Tel. 0664/8351403 oder Jakob Schabauer Tel. 0660/1312961 

Union Tennisfreunde am 
Wechsel   

Sa. 15.04.  16.30 h Meisterschaftsspiel Kirchberg - Tribuswinkel USV Raika Kirchberg 

Sa. 15.04.   Osterfeuer im Park    Feuerwehr Kirchberg 

Do. 20.04.  08.00 h 
Tagesfahrt nach Obergrafendorf - Besichtigung der Fa. Styx und Führung in der 
Altstadt von St. Pölten, Abfahrt: 8.00 Uhr, Rückkehr: 19.30 Uhr, Anmeldung bei 
Obfrau Agathe Gansterer, Tel. 23632   

Seniorenbund Kirchberg 

Do.- 
Mo. 

 20.04.- 
24.04. 

 
5-Tagesfahrt nach Zadar „Frühlingserwachen in Kroatien“ mit „Eurotours“ 
Anmeldung bei Eduard Deimel, Tel. 0650/5150549 

Seniorenbund 
Bez. Neunkirchen 

Mo.- 
Fr. 

 24.04.- 
28.04. 

 
Fünf-Tagesfahrt nach Südböhmen; Programm - siehe Aushänge! 
Anmeldung bei Gini Kammel, Tel. 6944 

Seniorenbund Kirchberg 

Mo.- 
Sa.  

  24.04.- 
  29.04. 

10.00 h 
13.00 h 

Ikonenmalkurs mit Christine Bachmann und Rudi Servus, Anmeldung unter  
Tel. 02641/6275 oder 0664/73451434 

Kloster Kirchberg 

Sa.   29.04. 
09.00 - 
13.00 h 

Bauernmarkt mit Pflanzenbasar im Pilippgarten 
Projektgruppe 
Bauernmarkt 

Sa.   29.04. 09.30 h Firmung mit Propst Abtprimas Bernhard Backovsky CanReg in der Pfarrkirche Pfarre Kirchberg 

Sa. 29.04. 16.30 h Meisterschaftsspiel Kirchberg - Sollenau USV Raika Kirchberg 

So. 30.04.  Kirtag in Kranichberg  

So. 30.04. 
10.00 - 
 17.00 h 

Offene Filzwerkstatt, für Einsteiger und Fortgeschrittene, Anmeldung unter:   
www.kreativ-studio.biz/kurskalender     

Isabella Scherabon 
0699/11019175 

Mai 

Mo. 01.05.  Maimusik in Kirchberg Musikverein Kirchberg 

Mo. 01.05.  15.00 h Kräuterwanderung „Frühlingskräuter“, Anmeldung erforderlich, Tel. 0650/4310994 Heidi Fruhmann 

Do. 04.05.  15.00 h Senioren-Nachmittag im GH „Grüner Baum‘‘, Fam. Donhauser   Seniorenbund Kirchberg 

Do.- 
Do. 

 04.05.- 
11.05. 

 
Frühlingsreise mit Moser Reisen nach Nordportugal        
Anmeldung bei Eduard Deimel, Tel. 0650 / 5150549     

NÖ Seniorenbund 

Sa. 06.05.  09.30 h Firmung mit Prälat Franz Fahrner in der Pfarrkirche Pfarre Kirchberg 

Sa.- 
Sa. 

  06.05.- 
13.05. 

 18.00 - 
 10.00 h 

Yoga und Meditation mit Ursula Lyon, Anmeldung unter Tel. 0699/19234367 oder 
ursula.lyon@chello.at 
     

Kloster Kirchberg 
02641/6275 

So. 07.05.  10.00 h  
Florianimesse im Feuerwehrhaus, anschl. Frühschoppen mit der Oberkrainerpartie 
vom MV-Kirchberg     

Feuerwehr Kirchberg 

So. 07.05.  14.05. 21.05. 11.06. 18.06. 1. - 5. Runde Tennismeisterschaft 
Union Tennisfreunde  
am Wechsel 

Do. 11.05.   
Muttertagsfahrt nach Hadres: "Überraschungsfahrt", Unterhaltung, Mittagessen, 
Modeschau, Operette, gemütlicher Ausklang, Abfahrt: 8.00 h, Rückkehr 21.00 h,  
Anmeldung bei Obfrau Agathe Gansterer, Tel. 23632    

Seniorenbund Kirchberg 

Fr. 12.05. 18.30 h Gemeinschaftskonzert mit der Musikschule Ebenfurth in der Musikschule     Musikschule Kirchberg  
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Sa.   20.05.  14.00 h Berglauf auf die Kernstockwarte, nähere Infos unter: www.kirchbergsport.at Kirchbergsport 

Sa.   20.05.  14.00 h Pfadfinder-Heuriger beim Pfadfinderheim, Spielefest, Lagerfeuer, Musik Pfadfinder Kirchberg 

Sa.- 
So. 

 20.05.- 
21.05. 

10.00 - 
 17.00 h 

3. Filzfest im Atelier Scherabon, www.wechselwolle.at Isabella Scherabon 

Sa. 20.05.  17.00 h Meisterschaftsspiel Kirchberg - Grimmenstein USV Raika Kirchberg 

So. 21.05.  
33. NÖ-Landesschützentag in Kirchberg, Festumzug der Schützenvereine, Festakt,   
Hl. Messe im Park 

Schützenvererein 
Kirchberg 

Di. 
So. 

  23.05.- 
  28.05. 

 18.00 - 
 10.00 h 

Meditation nach Art des Zen mit Christoph Singer und Jochen Niemuth, 
Anmeldung unter: Tel. 01/5135968 oder christoph@zengruppe-wien.at 
  

Kloster Kirchberg 

Do. 25.05. 10.00 h Erstkommunion in der Pfarrkirche Pfarre Kirchberg 

Sa. 27.05. 13.30 - 
 18.00 h 

Blutspendeaktion im Feuerwehrhaus Feuerwehr Kirchberg  

So. 28.05.  15.30 h Musi im Mai im GH „St. Wolfgang“ Heidi Pirkopf 
02641/2244 

   Juni    

Fr.   02.06.   20.00 h 
Kultur an der Feistritz, „CHE TANGO - Tango emoción“ - Werke von Astor 
Piazolla, Richard Galliano, Gina Schwarz u.a. Mitwirkende: R. Pechmann,  
S. Omidvar, G. Schwarz, A. Omidvar, F. Wilscher, L.Agapiou, www.chetango.at 
  

Musikschule Kirchberg 
Ort: Rittersaal  
Burg Feistritz  

Sa. 03.06.  Freibaderöffnung Gemeinde Kirchberg 

Sa. 03.06.  16.30 h Meisterschaftsspiel Kirchberg - Weissenbach USV Raika Kirchberg 

Do. 08.06.  
Tagesfahrt nach Kobersdorf, Burg Lockenhaus, Abfahrt: 8.00 Uhr,  
Rückkehr: 20.00 Uhr, Anmeldung bei Obfrau Agathe Gansterer, Tel. 23632 

Seniorenbund Kirchberg 

Sa.   10.06.  14.30 h Spielplatzfest  Gemeinde Kirchberg 

Sa.   10.06.  20.00 h Vocaline Petkovic - Oechsner im Atelier Isabella Scherabon Verein Jazz Kirchberg 

So.   11.06.  09.00 h 5. Frauenlauf, Start im Park, Ziel: im Gastgarten GH „St. Wolfgang“   

So.   11.06. 10.00 h Festmesse in der Wolfgangskirche Pfarre Kirchberg 

Do. 15.06. 17.00 h Meisterschaftsspiel Kirchberg - Hirschwang USV Raika Kirchberg 

Sa.  17.06.  07.00 h Flohmarkt im Pilippgarten, Anmeldung bei Heidi Fruhmann Tel. 0650/4310994 Gemeinde Kirchberg 

Mi.   21.06.  Landes - Radwandertag in Zöbern   (Landesveranstaltung) - siehe Aushang NÖ Seniorenbund  

Mi   21.06. 18.30 h Sonnwendfeier im Paradiesgartl vom Hotel „Molzbachhof“, Fam. Pichler 
Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Do.   22.06. 15.00 h Seniorennachmittag - Sommerfest im Hotel „Molzbachhof“, Fam. Pichler  Seniorenbund Kirchberg 

Sa.   24.06. 12.00 h Sportplatzfest mit Bubble Soccer - Turnier  USV Raika Kirchberg  

Sa.   24.06.  19.00 h 
Kultur an der Feistritz „Des is Hoamat – a Abend nur fürs Gmiat“ Gesang, 
Harmonika-, Maultrommel und Saitenmusik, Mitwirkende: Gruppe Herzrythmus und 
die 3/9 Musi 

Musikschule Kirchberg 
Ort: Wolfgangskirche  

Fr.- 
Sa.  

 30.06.- 
01.07. 

 
23. Kirchberger Moto Guzzi Treffen im MAMAS/Salettl, 5 Live-Bands, Grill,  
Lagerfeuer, Rahmenprogramm, Gratis-Probefahrten mit den neuesten Moto Guzzi 
Modellen, Präsentationsfahrt und vieles mehr, freier Eintritt 

Moto Guzzi Kirchberg 
www.guzzi.at 

Fr.- 
So. 

 30.06.- 
02.07. 

18.00 h 
13.00 h 

Meditative Tanztage mit Ulli Bixa, Anmeldung unter: office@kloster-kirchberg.at 
Kloster Kirchberg 
02641/6275 

Fr. 30.06. 19.00 h School End Session feat. Jazzensemble Musikschule im GH „Stiegenwirt“   Verein Jazz Kirchberg 

   Kulinarisches  

Sa.- 
So. 
Fr.  

 01.04.- 
02.07. 

 Mostheuriger im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11  
Familie Reinharter 
02662/8305 

Sa.- 
So. 

 01.04.- 
23.04. 

 Steakspezialitäten im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11 
Familie Reinharter 
02662/8305 

Sa.- 
So. 

  01.04.- 
 02.04. 

 
29.04.- 
01.05. 

03.06.- 
05.06. 

01.07.- 
02.07. 

Stelzenwochenende im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Sa.- 
Di.  

  01.04.- 
18.04. 

 Fischspezialitäten aus dem Wechselland im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Sa.- 
So. 

 15.04.- 
30.04. 

 Lamm- und Ziegenkitzspezialitäten im Hotel „Molzbachhof“ 
Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

So.- 
So. 

 16.04.- 
11.06. 

 
Frische steirische Backhenderl im GH „Steyersberger Schwaig“  
jedes Wochenende nach Vorbestellung 

Fam. Leopold 
0664/3760711 
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Do.- 
Di. 

 20.04.- 
30.05. 

 Spezialitäten vom Maibock im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Fr.- 
So.- 

 21.04.- 
28.05. 

 
Frühlingsbiertage im GH „Grüner Baum“, 3 Sorten Bier frisch vom Fass und dazua 
a guate Bierjaus’n. Mit Bierpass gibt’s jedes 6. Krügerl gratis    

Familie Donhauser 
02641/2254 

Sa.- 
So. 

  29.04.- 
 21.05. 

 Rund um’s Faschierte im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11 
Familie Reinharter 
02662/8305 

Mo.- 
Mi. 

01.05. 
31.05. 

 Spargelzeit im Hotel „Molzbachhof“ 
Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Sa.- 
Di. 

 29.04.- 
02.05. 

 Mostheuriger Fam. Riegler, Alpeltal 2  
Familie Riegler 
02641/8784 

Fr.- 
So. 

 05.05.- 
07.05. 

 
12.05.- 
14.05. 

19.05.- 
21.05. 

Do. 25.05.- 
So.  28.05. 

Spargelzeit im GH „Stiegenwirt“ 
Familie Dreitler 
02641/2305 

So. 14.05.  Muttertagsmenü oder à la carte im GH „Stiegenwirt“, Tischreservierung erbeten  
Familie Dreitler 
02641/2305 

Do.- 
Fr. 

01.06. 
30.06. 

 Das Beste vom Steirerhendl im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

So. 11.06.  Vatertagsmenü oder à la carte im GH „Stiegenwirt“, Tischreservierung erbeten  
Familie Dreitler 
02641/2305 

Mi.- 
So. 

 14.06.- 
18.06. 

 Mostheuriger Fam. Leopold, Alpeltal 6 
Familie Leopold 
02641/8914 

Sa.  24.06. 18.00 h  Grillabend im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

So. 25.06. 10.00 h Grill-Frühschoppen mit dem MV Kirchberg im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

 

Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentieren. Nutzen Sie 
diese kostenlose Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo. Selbstverständlich mit allen 
persönlichen Angaben, wie Adresse, E-mail, Kontaktpersonen und eigener Homepage. Das System vergibt Ihre ganz persönliche Log-in-
Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt  
Tel.: 02641/2226 15. 
   

Regelmäßiges 

Die Veranstaltungen in den Schulturnsälen finden NUR an SCHULTAGEN statt! 

DAMENTURNEN 
Mi. von 19.30 h - 21.00 h im Turnsaal   
der NMS, mit Fr. Grete Gansterer,  
Tel.: 02641/2113 

 SHAPE DANCE MC      
Mo. 19.00 - 20.00 h im Turnsaal der 
VS Kirchberg mit Fr. Cornelia Hötsch, 
Tel: 0650/2404326  

AYURVEDAYOGA  
Do. 19.30 - 21.00 h im Turnsaal der VS 
Kirchberg, mit Hr. Gerald Dienbauer,  
Tel.: 0650/8500192 

 
WIRBELSÄULEN 
GYMNASTIK 

Mi. 18.30 - 19.30 h im Turnsaal der 
VS Kirchberg mit Fr. Mag. Eva Lauf, 
Tel.: 0664/3775405 

YOGA  
 

Di. 17.45 - 19.15 h für Fortgeschrittene 
Di. 19.30 - 21.00 h für Anfänger 
im Turnsaal der NMS Kirchberg, mit 
Fr. Monika Muhr, Tel: 0650/7208840  

 HEILMASSAGE 
Melanie Riegler, Markt 111,  
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6415425 

SAUNAINSEL 
Info: Rezeption Hotel „Molzbachhof", 
Fam. Pichler, Tel.: 02641/2203 

 HEILMASSAGE 
Marion Spreitzhofer, Tratten 10, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6269161 

ENTSPANNEN & 
LOSLASSEN 

Elisabeth Lackner, Tratten 309, 
Tel.: 0664/3964312 
www.klangschalen.businesscard.at 

 SHIATSU 
Marion Gansterer,  Markt 117;  
Tel.: 0699/16691296 oder unter 
www.marion-shiatsu.at 

NAGELSTUDIO 

Romana Köck, Au 103/2, 
www.nagelwelt.info, 
Terminvereinbarung von 09.00 - 21.00 
Uhr, Tel.: 0664/9194120 

 NAGELDESIGN 
Monika Ferschitz, Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0676/7136292 

WIRBENSÄULEN- 
BEHANDLUNG  
nach Dorn-Breuss  

Mathilde Mohl, Molz 144, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/9513818 

 
ENERGETISCHE 
OSTEOPATHIE 

Otto Stagl, Markt 117, Termine nach 
tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0650/8216412 

SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 Uhr in der 
Sozialstation der Caritas, Markt 316   
Tel.: 0664/5483916 

 
KOSMETIK & 
FUSSPFLEGE 

Eva Wiedner, Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 02641/6904 

MENTALTRAINING, 
Kinder- u. Jugendcoach 
nach Birkenbihl, 
Kinesiologie 

Monika Kronaus, Au 126 
www.positive-sense.at 
Mail: mokro@aon.at  
Tel.: 0676/7066499 

 HEILMASSAGE 
Wolfgang Brenner, Markt 117,  
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0664/4856421 

PHYSIOTHERAPIE 
 

Eyad Al-Ramahi, Markt 390 (SeneCura 
Pflegeheim), Termine nach tel. 
Vereinbarung, Tel.: 0699/18968471 

 HEILMASSAGE 
Andrea Maaswinkel-Morgenbesser, 
Markt 117, Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/8216412 

CRANIO SACRALE 
OMNIPATHIE 
für Mensch und Tier 

Brigitte Waidhofer, Markt 342, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/5617470   

 TAGE DER STILLE 
Kloster Kirchberg, Anmeldung:  
Tel.: 02641/6275 oder E-Mail: 
office@kloster-kirchberg.at 

LEBENS- & 
RAUMDESIGN 
Channoine IN-VITA-
POINT 

Brigitte Kowar, St. Wolfgang 95,     
www. brigittekowar.at 
Mail: info@brigittekowar.at 
Tel.: 0650/7819169, 
Terminvereinbarung 

 

BERATUNG 
COACHING 
MEDIATION 

Heidemaria Secco, Termin nach tel. 
Vereinbarung, Tel.: 0676/9611925,  
hsecco@per-spektiven.at, 
www.per-spektiven.at 
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ÄRZTENOTDIENST 2. Quartal 2017
Für die Gemeinden Aspang Markt, Aspangberg- St. Peter, Kirchberg am Wechsel und Mönichkirchen 

an Wochenenden:   April Arzt Apotheke

Samstag 7.00 Uhr - Montag 7.00 Uhr 1. u. 2. Dr. Dvorak Aspang Dr. Günter FABITS
an Feiertagen: 8. u. 9. Dr. Fabits Kirchberg Kirchberg, Markt 63 02641/ 6989

vom Vortag des Feiertages 20.00 Uhr bis 15. u. 16. Dr. Friedl Kirchberg Dr. Sabine FRIEDL-EISENHUBER

7.00 Uhr, des dem Feiertag folgenden Tages 17. Dr. Rieck Kirchberg Kirchberg, Markt 114/2 02641/ 21021
22. u. 23. Dr. Untersalmb. Aspang Dr. Alois RIECK

Ärztenotruf 141 29. u. 30. Dr. Fabits Kirchberg Kirchberg, Markt 311 02641/ 2540

Telefonseelsorge 142 Dr. Martina DVORAK 
Kinder- u. Jugend -Telefonhilfe: Mai Arzt Apotheke Aspang, Wechselstr. 1a 026427 52511

Rat auf Draht: 147 1. Dr. Friedl Kirchberg Dr. Mario UNTERSALMBERGER
Vergiftungszentrale: 01/406 43 43 6. u. 7 Dr. Rieck Kirchberg Mönichkirchen 18 02649 / 20912
Notruf Polizei 133 13. u. 14. Dr. Dvorak Aspang

Notruf Feuerwehr 122 20. u. 21. Dr. Untersalmb. Aspang Dr. Barbara Wanke
Notruf Rettung 144 25. Dr. Friedl Kirchberg Kirchberg, Markt 113 02641/21048

27. u. 28. Dr. Fabits Kirchberg

Wenn Sie einen Notruf melden: Dr. Gerhard GEYER

Ihr Name, Adresse und Telefonnummer, Juni Arzt Apotheke Aspang, Kulmastraße 23 02642 / 52424

von wo Sie anrufen; W as ist wo, wann und 3. u. 4. Dr. Untersalmb. Aspang Mag. Gerhard Quinz

wie passiert. W ieviele Verletzte oder 5. Dr. Friedl Aspang Kirchberg, Markt 350 02641/6148

Erkrankte gibt es. 10. u. 11. Dr. Rieck Kirchberg Dr. Gerhard ZUNDL

15. Dr. Dvorak Aspang Aspang, Marienplatz 2 02642 / 52392

Der Wochenenddienst ist nur in  17. u. 18. Dr. Dvorak Aspang

dringenden Fällen in Anspruch zu 24. u. 25. Dr. Untersalmb. Aspang Aspang, Kirchenplatz 2, 02642/ 52218
nehmen. Änderungen vorbehalten! Homepage: www.arztnoe.at Kirchberg, Markt 235, 02641/ 2470 

ZAHNÄRZTE

TIERÄRZTE

APOTHEKEN

ÄRZTE

SCHÜTZENVEREIN 
Do. 18.00 - 22.00 Uhr Schützenabend 
(Luftgewehr und Pistole) im 
Schützenhaus, bzw. nach Vereinbarung 

 KIRCHBERGSPORT 

Verschiedene Veranstaltungen für  
Jung & Alt siehe Schaukästen 
Sport Tauchner u. GH „Stiegenwirt“ 
und auf www.kirchbergsport.at 

SCHI- U. SPORTUNION 
TERMINE 

Aushang im Schaukasten bzw. 
www.sportkirchberg.info 

 HERMANNSHÖHLE 

Abenteuerführungen in der 
Hermannshöhle gegen Voranmeldung 
ab Anfang April täglich möglich. 
www.hermannshoehle.at 
 

SALETTL 
MAMAS 

Öffnungszeiten: Mi. - Sa. ab 17.00 h 
Öffnungszeiten: Fr. + Sa. ab 21.00 h 

 AUSSTELLUNG 
„Wittgenstein - Wirklichkeit und 
Mythos" in der Galerie des 
Gemeindehauses 

SCHACHCLUB 

Fr. um 19.00 Uhr im  
GH „Stiegenwirt“, Fam. Dreitler,  
Tel.: 02641/2305. Info unter 
www.stiegen-wirt.com.  

 MEIN COMPUTER 

Ich unterstütze Sie im Umgang mit 
Ihrem Computer: Grundlagen erlernen 
und auffrischen, das Internet und 
sonstige Programme nutzen. Ganz 
nach Ihren Bedürfnissen bei Ihnen zu 
Hause. Fragen und Terminwünsche 
bei Hr. Mag. Martin Soneira:  
Tel.: 0676/7088379 von Mo. - Fr.  
09.00-18.00 h   

PFARRBÜCHEREI 

Jeden 1., 3. und 5. Sonntag von 08.30 - 
11.30 Uhr; jeden Samstag vor dem 2. 
und 4. Sonntag von 17.00 - 18.00 Uhr; 
jeden 1. Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr 

 
GEMEINDE- 
BÜCHEREI 

Mo. - Fr. 08.00 - 16.00 Uhr, 
Tourismusbüro 

GH „RAMSWIRT" 
Bauernmarkt mit Produkten aus eigener 
Landwirtschaft, Fam. Pichler, 
Tel.: 02641/6949 

 
GH „1000-JÄHRIGE  
LINDE" 

täglich frische Pizza auch zum 
Mitnehmen, Fam. Hennrich,  
Tel.: 02641/2253 

GH „ST. WOLFGANG" 

Genussvoll und bequem zu Hause 
essen mit unserem „Essen auf Räder“-
Service für alle, die nicht selber kochen 
können oder wollen, vor allem auch für 
hilfsbedürftige oder kranke 
BürgerInnen (kurzzeitig oder auch 
längerfristig), Informationen und 
Bestellungen im GH „St. Wolfgang“, 
Heidi Pirkopf, Tel.: 02641/2244 

 
Hotel 
„MOLZBACHHOF" 

"Keine Lust zu Kochen?" 
Wir liefern Ihnen das Mittagsmenü 
gerne nach Hause, Hotel 
„Molzbachhof", Fam. Pichler,  
Tel.: 02641/2203 

GH „STIEGENWIRT" 
 

Da wir auf regionale und saisonale 
Küche großen Wert legen, bieten wir 
eine wöchentlich wechselnde Karte, die 
Sie auf unserer HP, sowie auf 
Facebook finden. Alle Speisen auch 
zum Mitnehmen. 

 

EUROPAMOSTSTADL® 
Johann Gansterer 
Ofenbach 11 
 

 
Ab Hof Verkauf von ausgezeichneten 
Edelbränden und Likören. 
Jederzeit - bitte um telefonische 
Voranmeldung, Tel.: 02641/2351 
oder 0676/450 83 39 
 

Der nächste Veranstaltungskalender für Juli bis September 2017 erscheint Ende Juni. Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen bis Anfang 
Juni dem Tourismusbüro, Tel.: 02641/2460, oder dem Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226, mit. 

Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren. 
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Lara Seidel, Schulkollegin der Autoren 
Jungautoren aus dem Ort 

Im letzten Jahr fiel mir und mei-
nen Schulkollegen auf, dass Maxi 
und Dominik immer wieder ver-
schwanden. Nachdem wir aller-
hand Thesen über ihr komisches 
Verhalten aufgestellt hatten, frag-
ten wir die beiden einfach nach 
ihrem mysteriösen Verschwinden. 
Die beiden erwiderten, sie seien 
im Sprachteilungsraum, um über 
die sogenannte „Prose-Theorie“ zu 
sprechen.  
Leicht verwirrt, dennoch interes-
siert fragte ich nach. PROSE? Für 
sich! Sie weihten mich in ihre 
Theorie ein. Begeistert schloss ich 
mich ihren Diskussionen im 
Sprachteilungsraum an.  
Scherzend erwähnten Dominik 
und Maxi, sie würden über ihr 
zukünftiges Buch sprechen.  
Unglaublich, dass die beiden jetzt, 
ein Jahr später, die „Prose-
Theorie“ erfolgreich weiterentwi-
ckelt haben und ihr eigenes Buch 

„Download der Gedanken“ vor-
stellen. Unterstützt wurden sie von 
Professor Gerhard Adrigan. 
Die „Jungautoren“ stellen anhand 
verständlicher Beispiele ihre über-
raschend unterhaltsamen Theorien 
über Ethik, Ordnung und Durchei-
nander, How to be und Erziehung 
dar. Ansprechend ist die Leichtig-
keit des Buches, wahrscheinlich 
dadurch entstanden, dass die bei-
den Schüler ihre faszinierenden 
Theorien durch „belangloses“ Dis-
kutieren und Überlegen entwickelt 
haben. Psychologie und Philoso-
phie sind für die Autoren nicht nur 
Stoff zum Nachdenken, sondern 
vor Allem eine Leidenschaft wie 
für andere Leichtathletik oder Mu-
sik. 
Aber ein nett-belangloses Büch-
lein ist „Download der Gedanken“ 
dennoch nicht.  
Klar, Bauer und Hollendohner 
wollen den interessierten Leser 

mit ihren intellektuellen Themen 
zum Selbst-Denken und Weiter-
denken anregen. Was letztlich 
aber subtilen oder auch weniger 
subtilen Einfluss auf die Leser-
schaft ausübt, ist allein schon die 
Auswahl des vorgestellten Gedan-
kenguts – hätte doch das Thema, 
wollte man es in seiner vollen 
Breite behandeln, bestimmt meh-
rere hundert Seiten hergegeben.  
Ein Motiv zieht sich quer durch 
das Buch und über alle in ihm 
gestellten Fragen hinweg: Wie 
werde ich erwachsen, mit dem 
Wissen über Prose (für sich), über 
das Handlungsgewissen und dem 
SDK (Scientia de Konsequentia = 
Wissen über die Konsequenz)? 
 
Bei weiteren Fragen oder Interesse 
an einem Buch können Sie eine E-
Mail an bauhol@gmx.at senden 
oder die Autoren persönlich an-
sprechen.  

Mit ihren 15 und 16 Jahren zählen Maximilian Bauer (wohnhaft Tratten) und Dominik Hollendohner 
(Ofenbach) wohl zu den jüngsten Autoren, die jemals etwas über Philosophie geschrieben haben.  
Grund genug um ihr Buch „Download der Gedanken“, an dem sie eineinhalb Jahre geschrieben haben, 
etwas näher zu betrachten.  
Lara Seidel, eine gute Freundin der beiden, gibt einen Einblick in die Entstehung des Buches und bringt 
uns den Inhalt näher.  

Rechts die beiden stolzen Autoren Maximilian Bauer und  Dominik 
Hollendohner. Bei Interesse an dem Buch wenden Sie sich per mail 
an die beiden: bauhol@gmx.at 
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Nach einem außerordentlich frü-
hen Saisonstart im November 
folgte leider ein schneearmer De-
zember. Zum Jahreswechsel hatte 
der Wettergott ein Einsehen und 
bescherte reichlich Schnee. Die 
anhaltende Kälte im Jänner und 
im Februar und immer wieder 
Neuschnee gewährleisteten ausge-
zeichnete Loipenbedingungen im 
gesamten Loipengebiet.   
 
Bis Redaktionsschluss konnten 70 
Betriebstage gezählt werden, dieser 
Wert  entspricht einer durchschnitt-
lichen Saison. Da an den Wochen-
enden meistens Schönwetter vor-
herrschte, war die Besucherfrequenz 
an diesen Tagen erfreulicherweise 
besonders hoch. 
Alle angebotenen Langlauftrainings 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
waren ausgebucht. Der Trend bei 
den Urlaubsgästen geht zu Einzel-
stunden.  
Die NÖ-Werbung hat im Jänner 
einen Langlauf-Schnuppertag ange-
boten, der restlos ausgebucht war!   
Das Angebot Schulkinder für den 
Langlaufsport zu begeistern, wurde 
vom ULV-Kirchberg in gewohnter 
Qualität durchgeführt und von den 
Schulen der Region gerne angenom-
men. An einigen Tagen waren sogar 
2 oder 3 Schulklassen auf der Loipe.  
Besonders gut hat sich der Kinder-
schi-Verleih bei der Einstiegstelle 
Steyersberger Schwaig entwickelt. 

Mit Hilfe der Bergrettung konnte 
am Wochenende der Verleih rei-
bungslos abgewickelt werden.  
Erfreulich war auch, dass die Berg-
rettung nur dreimal ausrücken muss-
te und die Unfälle immer glimpflich 
ausgingen. 
Erstmalig wurde eine Verkehrszäh-
lung für den Monat März bei der 
ersten Brücke im Molzgraben 
durchgeführt, um der steigenden 
Nachfrage nach Parkplätzen gerecht 
zu werden. An den starken Wochen-
enden wurden täglich bis zu 280 
Autos gezählt. 
Übrigens: Die Gemeinde benötigte 
im heurigem Winter 172 m³ Streu-
sand für die Straße auf die Steyers-
berger Schwaig.  
Die Gäste der Wechsel-
Panoramaloipe kommen zu 40 % 
aus Wien, 20 % aus dem Bezirk 
Mödling, 15 % aus dem Bezirk 
Neunkirchen und 12 % aus Wr. 
Neustadt. Die Gäste aus der Slowa-
kei stellen einen Anteil von 10 % 

und jene aus Ungarn 3 %.  
Die Einstiegsstelle Steyersberger 
Schwaig wird nach wie vor am 
meisten besucht. Rund 50 % der 
Loipenkarten werden dort verkauft, 
gefolgt von der Einstiegsstelle Feist-
ritzsattel mit 25 %.   
Der Langlauf- & Wintersportverein 
bedankt sich bei Mitarbeitern und 
Sponsoren für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit. Dank gebührt 
natürlich den Grundeigentümern 
und der Jägerschaft, ebenso der 
Bergrettung für ihren Dienst und 
unserem Gemeindearzt Dr. Alois 
Rieck für die jährliche Mitarbeiter-
schulung. 
Der Langlauf- und Wintersportver-
ein bedankt sich bei allen Loi-
pengästen für ihren Besuch. Beson-
ders bei jenen, die eine Saisonkarte 
erworben haben. Wir hoffen auf 
einen schneereichen Winter 2017/18 
und freuen uns mit Ihnen auf die 
nächste Saison.  

Für mehr als 30 Kinder lautete das Motto 
in den Semesterferien: „Ab auf die Piste!“ 
Sie nahmen am Schi- und Snowboardtraining 
der Schi- und Sportunion Kirchberg  beim 
Arabichl-Schilift auf der Steyersberger 
Schwaig teil. Die begeisterten jungen Winter-
sportler wurden von Kirchberger Pfadfindern 
bestens betreut. Ausgezeichnete Schneebedin-
gungen und ein Abschlussrennen trugen auch 
heuer zu einer aus Sicht von Kindern und 
Trainern gelungenen Wintersportwoche bei. 

Wechsel-Panoramaloipe  

Langlauf- & Wintersportverein  

Kinder - Schi- & Snowboardtraining  
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4. Kirchberger Bauernmarkt 

29. April, 9.00 -13.00 Uhr im Pilippgarten   

 Es gibt  wieder einen Pflanzenbasar,  
Pflanzenspenden können am Freitag 28.04. von 17.00 - 20.00 Uhr im 

Pilippgarten abgegeben werden! 
 

Wenn nötig werden die Pflanzen auch abgeholt, dann bitte bei  
Martina Gansterer (0664/2223612) melden! 

 
Unsere Landjugend sorgt für eine Jause, 

die Bäuerinnen verwöhnen Sie mit Kaffee und Mehlspeisen! 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 

Projektgruppe Bauernmarkt 
4. Kirchberger Bauernmarkt am 29. April 

Unser Alltag ist ihre Kindheit  
Wenn sich ein Baby ankündigt, 
sind alle Lebensbereiche davon 
betroffen. Es beginnt eine Zeit des 
Wartens, der körperlichen und 
seelischen Veränderungen, in der 
Sie von der Tochter/vom Sohn zur 
Mutter/zum Vater werden. Sie 
müssen sich völlig neu orientieren 
und die Vorfreude aufs Baby und 
die neue Rolle als Mutter und Va-
ter wechseln sich oft ab mit Zweifel 
und Unsicherheit.  
Ich bin auf einen Spruch gestoßen, 

der für mich den Alltag mit Kind gut 
beschreibt: Durch ein Kind wird aus 
dem Alltag ein Abenteuer, aus Sand 
eine Burg, aus Farben ein Gemälde, 
aus einer Pfütze ein Ozean, aus Plä-
nen Überraschungen und aus Ge-
wohnheiten Leben! (Marion 
Schmickler) 
Ich biete Workshops und Seminare 
rund um das Thema Familie an und 
würde mich freuen, TeilnehmerInnen 
aus meiner Heimatgemeinde begrü-
ßen zu dürfen.  

Zeit für Austausch und Vernetzung 
ist mir bei allen Workshops beson-
ders wichtig. 
 
  
 

Kleine Schritte haben große Wirkung – mein Kind kommt in die Schule 
Donnerstag, 27.4.2017 – 18.00 - 20.00 Uhr  

 
Aller Anfang ist bewegend – ab geht’s in den Kindergarten 

Donnerstag, 4.5.2017 – 18.00 - 20.00 Uhr 
 
Workshopbeitrag:  jeweils € 12,--  
(Ermäßigter Beitrag für Elternpaare - € 18,--) 
Handouts sind im Beitrag enthalten. 
 
Haus der Generationen 
Marktstraße 6, 2840 Grimmenstein 
Anmeldung per Mail an: hirner.babsi@gmx-topmail.de  
oder telefonisch unter 0681/10404833 (gerne auch per SMS) 

Referentin Barbara Hirner, diplomier-
te Erwachsenenbildnerin mit Schwer-
punkt Elternbildung, Sonder- und 
Heilkindergartenpädagogin, mobile 
Frühförderin, Hortpädagogin, Mutter 
einer Tochter. 

Seit März bietet Eyad Al-
RAMAHI in seiner Physio-
therapie-Praxis (Markt 390) 
die Magnetfeldtherapie an. 
Ein medizinisches Laufband 
für Gangdiagnose und Thera-
pie steht auch zur Verfügung.   
Global Diagnostics ist ein 
biophysikalisches Messsys-
tem, das in 13 Minuten eine 
präzise Messung und Aus-
wertung von über 500 ver-
schiedenen Messobjekten des 
Körpers durchführt. 

Bei der Vitalfeldtherapie wer-
den Selbstheilungskräfte des 
Organismus aktiviert: Bio-
physikalische Frequenzen 
werden eingesetzt, die auf 
natürlichen Vorbildern beru-
hen und somit das Vital-
feld  (=elektromagnetische 
Felder) des Körpers positiv 
verändern können. 
Info bei Praxis für Physiothe-
rapie Kirchberg : 
Eyad Al RAMAHI  
Tel: 069918968471 

Vitalfeldtechnologie und Global Diagnostic  
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Neue Uniformen für den Musikverein 

Bereits beim letzten Kirchenkon-
zert im November des Vorjahres 
haben wir angekündigt, dass es an 
der Zeit ist, unsere Uniformen zu 
erneuern. 
Dieser Schritt wird notwendig, da 
unsere Trachten seit 1972 (siehe 
Bild) durchgehend in Gebrauch 
waren.  
Wir hatten den Vorteil, dass unser 
Schneider ein aktiver Musiker aus 
St. Corona war. Kosten und Auf-
wand für Änderungen und Neuan-
passungen konnten daher damals 
relativ gering gehalten werden. 
Mittlerweile hat der Verein fast 
doppelt so viele aktive Mitglieder 
wie im Jahr 1972. Die Uniformen 
sind absolut „ausgetragen“ und 
können somit nicht mehr weiter-
gegeben werden bzw. auch nicht 
mehr nachproduziert werden. 
Aus diesem Grund ist es eine Not-
wendigkeit, in das äußere Erschei-
nungsbild der Kameradinnen und 
Kameraden zu investieren. 
Diese Investition stellt für den 

Musikverein allerdings eine hohe 
finanzielle Belastung dar. 
Wir haben uns dazu entschlossen, 
keine eigene Haussammlung 
durchzuführen. Trotzdem möch-
ten wir an Sie, liebe Freunde und 
Gönner des Musikvereins Kirch-
berg, herantreten, und Sie bitten, 

uns bei unserem Vorhaben zu 
unterstützen. Wir würden uns sehr 
über jede Spende, die Sie uns bei 
der traditionellen Maimusik zu-
kommen lassen, freuen! 
Ein herzliches Dankeschön im 
Voraus! 

Obmann Bernhard Strebinger 

Aufnahme aus dem Jahr 1972 mit den damals neuen Uniformen. Wir hoffen, bei der Fron-
leichnamsprozession schon in unseren neuen Uniformen aufzuspielen. 

Vorankündigung: 21. Mai 2017 

33. NÖ-Landesschützentag in Kirchberg 

Info an alle Tierbesitzer: Es werden Salutschüsse mit Pranger-Schützen und Kanonen abgegeben. 

Aus Anlass des 30-jährigen Gründungsfestes  
des Union Schützenvereins Kirchberg am Wechsel findet am  

21. Mai 2017  
der NÖ-Landesschützentag in Kirchberg statt. 

Festumzug der Schützenvereine und Schützengilden  
durch den Ort (siehe Plan). 

Der offizielle Festakt findet im Park und Feuerwehrhaus statt, 
Hl. Messe um 10.00 Uhr (Waldler Messe),  

danach offizieller Festakt. 
Der Schützenrat würde sich über zahlreiche Teilnahme der Kirchberger 

und Beflaggung der Häuser freuen. 
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Am 17. Februar 2017 hat in 
Kirchberg am Wechsel eine 
VORSORGEaktiv Gruppe von 
gesundheitsbewussten und moti-
vierten TeilnehmerInnen mit 
unterschiedlichen Zielen und 
Bedürfnissen gestartet – manche 
möchten Gewicht verlieren, an-
dere kämpfen mit Diabetes, ho-
hem Blutdruck, Haltungsprob-
lemen, Cholesterinwerten oder 
mit stressbedingten Belastun-
gen. 
Die Gruppe trifft sich einmal wö-
chentlich in der Neuen Mittelschu-
le. Drei Fachexpertinnen (je eine 
Physiotherapeutin, eine Diätologin 
und eine Psychotherapeutin) be-
gleiten die Gruppe 6-9 Monate mit 
viel Fachwissen und Engagement 
in den Bereichen Ernährung, Be-
wegung und mentale Gesundheit. 
Langfristige Verbesserung ist nur 
durch eine Umstellung des Le-
bensstils möglich.  

 
VORSORGEaktiv Gruppen kön-
nen ab 8 TeilnehmerInnen gestar-
tet werden – weiterführende Infor-
mationen dazu:  
 

VORSORGEaktiv Gruppe gestartet 

Die rührige Gruppe rund um Johann Donhauser veranstaltete 
am 12. Februar 2017 einen Jubiläumsstammtisch - genau vor 5 
Jahren wurde die Idee der Kirchberg-Treffen ins Leben geru-
fen. 
Charlotte Kleppeis erinnerte an die vielen Aktivitäten, Wanderun-
gen, Baumpflanzungen, „Platzl“ Gründungen im Lauf der Jahre. 
Die gelungene Veranstaltung wurde musikalisch vom Seniorenchor 
untermalt, Christine Mutschlechner und Hans Wallner trugen selbst 
gereimte Gedichte vor. 

Monika Kronaus 
Regionalkoordinatorin VORSORGEaktiv 
0676 / 858 72 34532  oder 
monika.kronaus@noetutgut.at 
https://www.noetutgut.at/vorsorge/
vorsorgeaktiv/ 

Kirchberg daham Jubiläumstreffen 

Historisches Bild:  
Gründungstreffen am 12. Februar 2012. 

„Kirchberg – daham“ Frühlingstreffen   

29. April 2017  

 Stammtischführung mit Gerhard Ungersböck  

10.00 Uhr: Treffpunkt vor der Burg Kranich-
berg 

• Besichtigung der Burgkapelle 
• Spaziergang durch den Kreuzweg 
• Fahrt zur Philippskirche  und  
       Besichtigung 

Ab 11.30 Uhr kulinarischer Stammtisch Gasthof 
Pichler Rams, anschließend Jahrgangsstamm-
tisch 1942/43  

Herzlichst eingeladen sind alle „Auswärtigen“, 
„Einheimischen“ und „Freunde“ von 
„Kirchberg-daham“. 
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3. Filzfest am 20. und 21. Mai 2017  
Rund um das Atelier Isabella Scherabon mit Eröffnung eines  

2. kleinen Filzkunstwanderweges 
Das Projekt Wechselwolle 
hat im letzten Jahr mit viel 
Erfolg das 2. Marktfest 
und die internationale 
Filzfortbildung veranstal-
tet.  
Heuer übersiedelt das 
Marktfest aus Termingrün-
den von der Volksschule 
zum Atelier von Isabella 
Scherabon in Lehen, und 
wird zu einem FILZFEST 
IM WALD.  
Damit wird es möglich, das 
Fest auf zwei Tage auszudehnen und 
für die Dauer des Events wieder einen 
kleinen FILZKUNSTWANDERWEG 
zu zeigen. Der gepflegte Wald der 
Familie Leopold rund um die Lehen-

kapelle dient als Hintergrund für einen 
Märchen-Wanderweg. Schulen und 
Institutionen der Region sowie Filz-
künstlerinnen aus ganz Österreich zei-
gen Filzkunstwerke zu verschiedenen 

Märchen und Sagen.  
Zahlreiche Aussteller werden 
ihre hochwertigen und viel-
seitigen Produkte rund um 
Schaf und Wolle zeigen. Die 
schon traditionelle Lamm-
Gastronomie der Kirchberger 
Wirte, Musik und Puppen-
spiel runden die Veranstal-
tung ab. Die Filzfortbildung 
findet von 22. bis 24. Septem-
ber im Seminarzentrum 
Raach statt.  
Das Interesse des Publikums 

für den spannenden Rohstoff Schaf-
wolle ist hoffentlich ungebrochen! 
 
Alle Infos auf www.wechselwolle.at  

Hannes Kloiber Paraski-Vizestaatsmeister  
Para- oder Fallschirmski hat in den 
Alpenländern eine große Tradition. 
Die Sportart entwickelte sich in den 
1950er Jahren aus Berg- und Lawi-
neneinsätzen heraus, als Hubschrau-
ber noch nicht mit der erforderli-
chen Leistungsfähigkeit zur Verfü-
gung standen. 
Für das Fallschirmspringen ausgebil-
dete Bergretter wurden daher von ei-
nem Flugzeug aus mit dem Fallschirm 
über dem Einsatzgebiet abgesetzt und 
Skier sowie das Bergematerial mit 
Lastenfallschirmen abgeworfen. Im 
Landegebiet schnallten die Retter dann 
die Skier an und fuhren damit zur Un-
fallstelle ab, wo nach kurzer Zeit der 
Einsatz beginnen konnte. Gefordert 
waren damit Leute, die sowohl mit 
dem Fallschirm in engen und unebe-
nen Landezonen punktgenau landen, 
als auch mit den Skiern die Verletzten 
sicher ins Tal bringen konnten. Aus 
dem Training zu solchen Einsätzen 
entwickelte sich später der Wettkampf 
des Paraski-Sports. 
Bei der Kombinations-Sportart werden 
zwei Durchgänge im alpinen Riesen-
torlauf und sechs Durchgänge im Fall-
schirm Zielspringen absolviert. Nach 
dem Riesentorlauf werden die Zeit-
rückstände zur Siegerzeit in Zentime-
ter umgerechnet und damit gehen die 
Teilnehmer ins anschließende Ziel-

springen. Wer am Ende die wenigsten 
Punkte aufweist, geht als Sieger her-
vor. Gesprungen wird aus einem Hub-
schrauber auf 1.000 m Absetzhöhe, 
anvisiert wird ein Zielpunkt mit zwei 
Zentimeter Durchmesser. Diesen Null-
punkt gilt es zu treffen. 
Mitte Februar fand in Bad Leon-
felden/OÖ, der Auftakt zu den diesjäh-
rigen Paraski-Worldcup Bewerben 
statt. Gleichzeitig wurde auch die Ös-
terreichische Staatsmeisterschaft aus-
getragen. Dem Kirchberger Hannes 
KLOIBER gelang es nach den für ihn 
nicht optimalen Riesentotläufen mit 
einer sehr guten Sprungleistung letzt-
endlich Vizestaatsmeister zu werden. 
In der Weltcup Wertung erreichte er 

den beachtlichen 5. Platz und qualifi-
zierte sich damit für die Teilnahme an 
der Weltmeisterschaft. Aufgrund die-
ser Platzierung wurde er durch die 
Verantwortlichen sogleich für den 
WM Kader nominiert. In der Mann-
schaft reihte er sich mit seinem Team 
hinter Red Bull Salzburg ebenfalls auf 
dem zweiten Platz ein, gefolgt vom 
Österreichischen Nationalteam! 
Para-Ski WM 2017 
Von 7. bis 12. März 2017 fanden in 
Sankt Johann-Alpendorf die spannen-
den Bewerbe (Skilauf und Fallschirm-
Zielsprung) der Paraski-
Weltmeisterschaft 2017 statt. Auch 
Hannes Kloiber hat daran teilgenom-
men. 
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Für das Schuljahr 2017/18 wird 
im Kindergarten Kirchberg eine 
zusätzliche Gruppe eröffnet. 
Aufgrund der Anmeldungen von 
bis zu 124 Kindern hat der Ge-
meinderat beschlossen, eine 
sechste Gruppe zu führen. 
Diese Entwicklung hat mehrere 
Gründe:  
• eine etwas höhere Zahl an Ge-

burten, auch durch Zuzug be-
dingt (Baugründe Ebenfeld) 

• Kinder können auch während 
des Jahres in den Kindergarten 
aufgenommen werden (früher 
musste im Herbst das dritte Le-
bensjahr erreicht sein) 

• die Kinder werden vielfach 
schon ab  2 ½ Jahren in den Kin-
dergarten gegeben 

• die maximale Gruppengröße 

reduziert sich von 25 auf 20 Kin-
der, wenn unter 3-jährige in ei-
ner Gruppe sind 

Die Tabelle zeigt die Anzahl der 

Kinder nach Schulsprengeln        
(= Kindergartensprengeln, d.h. mit 
St. Corona, ohne Alpeltal und 
Lehen), gegliedert nach Gemein-
dezugehörigkeit. In der Spalte 
„sonstige“ sind Kinder berück-
sichtigt, die bereits angemeldet 
sind, aber noch in anderen Ge-
meinden leben und erst in den 
nächsten Jahren nach Kirchberg 
ziehen werden. In den Jahrgängen 
2008/09 und 2010/11 befinden 
sich nur 20 Kinder, in Jahrgang 
2011/12 fast das Doppelte. Bis zu 
Jahrgang 2015/16 sind immer ca.  
30 Kinder.  
Insgesamt ist diese Entwicklung 
sehr erfreulich. Danke an alle El-
tern für ihr JA zu Kindern. 

Kindergarten 
124 Kinder in 6 Gruppen 

Auch im Kindergarten wurde der Fasching ordentlich gefeiert. Es gab eine Maskenschau, eine Gruselkammer, eine Disco ein Kasperlthe-
ater und ein Glücksrad. 
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2006/07 24 4 28

2007/08 26 2 28

2008/09 18 3 21

2009/10 25 4 29

2010/11 16 4 20

2011/12 25 12 37

2012/13 26 4 1 31

2013/14 24 5 2 31

2014/15 27 5 32

2015/16 25 1 2 28
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Volksschule 

Ob wir am Eislaufplatz Runden 
ziehen, uns auf Langlaufschiern 
durch die Winterlandschaft bewe-
gen oder über die Schipiste 
schwingen: Die Wintersportklassi-
ker machen nicht nur Spaß, son-
dern halten auf vielfältige Art und 
Weise fit und gesund und wirken 
sich positiv auf unsere geistige 
Leistungsfähigkeit aus.  

Der heurige Winter bot die optimalen 
Voraussetzungen für die Durchfüh-
rung der Wintersportaktionen: 
LANGLAUFEN, SCHI FAHREN 
und EISLAUFEN! 
1. Jedes Jahr ist Langlaufen ein Fix-

punkt für die Schülerinnen und 
Schüler ab der 2. Schulstufe. Wir 
nützen das Angebot „vor der Haus-
türe“ und trainieren auf der Steyer-
sberger Schwaig unsere Langlauf-
techniken. Hier geht es in erster 
Linie darum, den Umgang mit den 
schmalen und zugleich langen 
Langlaufschiern spielerisch zu er-
lernen. Neben den Übungen in den 
Spuren darf der Spaß nicht zu kurz 
kommen. Wellenbahnen und - für 
die ganz mutigen Schülerinnen und 
Schüler - eine kleine Schanze zau-
bern ein breites Lachen in die Ge-
sichter der Kinder. In den Schnee 
fallen und wieder aufstehen gehört 
genauso dazu wie Fußball spielen 
oder verschiedene Fangspiele. 
Dank der guten Zusammenarbeit 
mit dem ULV Kirchberg und der 
sehr freundlichen Aufnahme durch 
die Familie Leopold auf der Steyer-
sberger Schwaig sind diese Lang-
lauftage für die Volksschulkinder 
immer ein Highlight im Winter. 

2. Der Turnunterricht  wurde auf den 
Eislaufplatz verlegt. Dank der tie-

fen, lang anhaltenden Temperatu-
ren war der Hofwaldteich über län-
gere Zeit zugefroren. Eislaufen 
macht den Kindern Spaß und för-
dert Balance und Geschicklichkeit. 
Der Eislaufplatz wurde von den 
Eisstockschützen sehr gut in 
Schuss gehalten und die Kinder 
fanden immer gute Bedingungen 
vor. Resultate dieser Unterrichts-

stunden: viel Freude an 
der Bewegung, rote Ba-
cken und vielleicht der 
eine oder andere blaue 
Fleck! 

3. Am 17. Jänner 2017 traf 
sich die gesamte Volks-
schule beim Kirchberger  
Schilift zu einem gemein-
samen Schitag. Aufwär-
men stand zuerst am Pro-
gramm. Dann wurden die 
Schülerinnen und Schüler 
in Kleingruppen einge-
teilt. Die Gruppen wurden von 
Lehrerinnen und einer großen An-
zahl von Eltern, die sich dankens-
werter Weise gemeldet hatten, be-
gleitet. Nun konnte jeder in elegan-
ten Schwüngen seine 
Spuren durch den Schnee 
ziehen und sein Können 
zeigen. Die Anfänger-
gruppe – 36 % der gesam-
ten Schüleranzahl - plagte 
sich anfangs mit Gehen, 
Rutschen und Bremsen 
im Schnee. Doch sehr 
rasch gelangen den Kin-
dern die ersten Schwünge. 
Im Laufe des Vormittags 
schafften sie es bereits, 
mit dem Schlepplift zu 
fahren und die gesamte 

Piste zu bezwingen. In der wohl-
verdienten Pause wurden alle Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehre-
rinnen mit Wurst-, Butter- und Kä-
sesemmeln - vom TB-Gruber ge-
sponsert - und verschiedenen köst-
lichen Tees verwöhnt.  

Ein wunderschöner Tag für alle Be-
teiligten war nur möglich, weil: 
• die Gemeinde und die Gemeindear-

beiter die Piste präpariert und den 
Liftbetrieb schon ab 8:00 Uhr auf-
genommen hatten, 

• sich Eltern einen Vormittag lang 
als „SchilehrerInnen“ zur Verfü-
gung gestellt hatten, 

• alle Eltern ihre Kinder mit guter 
Schiausrüstung versehen zum Schi-
lift gebracht hatten, 

• Mamas in der Pause geholfen, Tee 
gekocht und uns so gut verköstigt 
haben, 

• das Technische Büro Gruber uns 
mit einer köstlichen Jause gestärkt 
hat. 

Ein recht herzliches DANKE an alle 
Unterstützer unsere Wintersportakti-
onen sagen die Schülerinnen und 
Schüler sowie das gesamte Lehrerin-
nenteam! 

Sport fördert die geistige Leistungsfähigkeit! 
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DNMS Karl Kager, MSc 

 

Neue Mittelschule 

Die Schülerinnen und Schüler der 3a Klasse erreichten 
beim Cooper Test im Herbst den 1. Platz. Als Belohnung 
dafür durften sie sich auf der Boulderwand im SGZ As-
pang versuchen. 

Schon zum 3. Mal in Serie markier-
te ein Schüler der NMS Kirchberg 
die Tagesbestzeit bei den Skimeis-
terschaften mit ca. 150 Startern. 

Andreas Strobl war in Mönichkir-
chen nicht zu schlagen und verwies, 
wie bereits bei den Landesmeister-
schaften im Jänner, alle seine Kon-

kurrenten auf die weiteren Plätze. 
Unsere tolle Mannschaftsleistung 
ergab sowohl bei Ski Alpin als auch 
bei den Snowboardern den 2. Platz. 

Lehrer proben  

Arbeitseinsatz  

Den Faschingsdienstag stellten die Lehrerin-
nen und Lehrer der NMS Kirchberg unter 
das Motto „Schulumbau“. Wie man sehen 
kann, sind sie für den Ernstfall gewappnet 
und auch bereit, selbst Hand anzulegen. 
Die Planungen und Vorbereitungen für das 
Schulprojekt verlaufen sehr professionell 
und kompetent – wofür vor allem Bürger-
meister Dr. Willibald Fuchs und Amtsleiter 
Christian Züttl gedankt sei. Die organisatori-
schen Maßnahmen für den baldigen Start 
sind getroffen, um den Unterricht mit weni-
gen kleinen Einschränkungen durchführen 
zu können. 

„Bouldern“ als Hauptgewinn 

„Bouldern“  

als Hauptgewinn 

Wieder Tagesbestzeit bei den Skimeisterschaften! 

Andreas Strobl bei der Siegerehrung zum Schul-
skimeister 
 
Das Team der NMS Kirchberg mit Frau Bezirks-
hauptmann Alexandra Grabner-Fritz 



Dir. Mag. Friedrich Hecher 
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Musikschule 

Die Konzertreihe „Kultur an der Feistritz“ wurde heuer mit 
Liedern, Melodien, Texten und Bildern zum Thema Früh-
ling am 18. Februar eröffnet. 
Am 4. März berührte der Konzertabend Boten der Liebe das 
zahlreich erschienene Publikum.  
Zwei gelungene Abende, die mit begeistertem Applaus ge-
würdigt wurden. 

Fünf erste Preise bei Prima la Musica 

Das Musikschulmanagement Nieder-
österreich und der Verband Musik der 
Jugend luden zum landesweiten Wett-
bewerb Prima la Musica ein. Bei den 
musikalischen „Wettstreiten“ gilt es, 
das instrumentale Können zu zeigen 
und die Jury mit herausragenden 
künstlerischen Leistungen zu über-
zeugen. Auf so eine Präsentation hin-
zuarbeiten bedeutet viel Arbeit, so-
wohl für die Schülerinnen und Schü-
ler als auch für die Lehrerinnen und 
Lehrer. Gleichzeitig mobilisiert es 
aber viel Energie und so manche 
Schülerin oder mancher Schüler über-
rascht durch unglaubliche Fortschritte 
auf dem Instrument. 
Heuer können wir uns sogar über fünf 
erste Preise freuen! 
Bernhard Gupper, Jakob List und 
Lukas Treitler – unsere 
„Dreamfingers“ – überzeugten mit 
Gitarrenklängen aus der Renaissance, 
spanischer Romantik und mitreißen-
den Rhythmen aus Südamerika.  
Sophie List (Gitarre) und Johanna 
Obermoser (Querflöte) - „Amiche 
Musicali“ – wurden ebenfalls mit 

einem ersten Preis für ihre Darbietun-
gen belohnt: Mit einem Largo von 
Johann Sebastian Bach, Walzern von 
Franz Hünten und einer Pavane von 
Gabriel Fauré überzeugten sie Publi-
kum und Jury.  
Bei so einem großartigen Erfolg wa-
ren natürlich auch die Lehrerinnen 

und Lehrer stolz auf ihre Schülerin-
nen und Schüler: Viktoria Konopiski - 
Flöte, Gertraut und Friedrich Hecher - 
Gitarre.  
Wir gratulieren allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern herzlich!  

Hinweise auf kommende Konzerte: 

„Einersaits – anderersaits“: Ein abwechslungsreiches Gitarren-
konzert mit Gertraut und Friedrich Hecher sowie einem renommier-
ten Gitarrenquartett aus dem Raum Ebenfurth.             
1. April, 19.30 Uhr – Festsaal im Feuerwehrhaus St. Corona 
 

„Che Tango – Tango emoción”: Das Ensemble Che Tango mit 
unserem Schlagzeug-Lehrer Alois Omidvar präsentiert Gefühle des 
Tangos.                                                                                                
1. Juni, 20.00 Uhr: Rittersaal der Burg Feistritz 
 

„Des is Hoamat – A Abend nur fürs Gmiat“: Die Gruppen Herz-
rhythmus und 3/9 Musi (mit Petra Vosel) werden uns mit Klängen 
der Volksmusik verwöhnen.                             
24. Juni, 19.00 Uhr: St. Wolfgangskirche Kirchberg 

Tag der Musikschulen 
Für den Tag der Musikschulen wird schon eifrig geprobt. 
Am 5. Mai werden Chor, Big Band sowie ein Streich- 
und Jugendblasorchester ihr Bestes geben. Diesmal arbei-
ten die Musikschulen der Region zusammen, um diesem 
Tag eine ganz besondere Note zu verleihen! 

Bernhard Gupper, Lukas Treitler, Jakob List  
mit Dir. Mag. Hecher 

Kultur an der Feistritz 

Sophie List und Johanna Obermoser 

Gemeinschaftsprojekt mit der  

Musikschule Ebenfurth 
Am 12. Mai, 19.00 Uhr, wird in der Musikschule Kirch-
berg ein Gitarrenkonzert ganz besonderer Art veranstaltet: 
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Ebenfurth 
werden gemeinsam mit den Kirchberger Guitarreros Gi-
tarrenmusik von Renaissance bis Rock und Pop zum Bes-
ten geben.  
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Kirchberg bildlich  -  Kirchberg im Bild 

Bei der Topwirt Verleihung 2017 in Grafenegg schaffte es Familie Don-
hauser unter die drei Besten des Landes! Herzlichen Glückwunsch! 

Auf großes Interesse stieß der Erste Hilfe Kurs des Roten Kreuzes  und der 
Gesunden Gemeinde.  Der Schwerpunkt lag auf Notfällen im Säuglings– 
und Kleinkindalter. Danke an gf GR Wolfgang Riegler für die perfekte 
Organisation! 

Großer Erfolg für das Atelier Am Stein: Das Buch von ASAGAN wurde am 
9.3.2017 im Bundeskanzleramt feierlich als „Eines der schönsten Bücher 
2016“ ausgezeichnet. V.l.n.r.: Erika Friedl (Atelier Am Stein), Thomas 
Drozda (Bundesminister für Kunst und Kultur), Jürgen Wieder-
mann (Druckerei Gutenberg), Wolfgang Hartl (Atelier Am Stein) und 
Benedikt Föger (Präsident Hauptverband des Österreichischen Buchhan-
dels). Mehr auf http://asagan.at  

Zum Saisonschluss hat der Langlauf und Wintersportverein Wechsel-
Panoramaloipe die Mitgliedsgemeinden und die betroffenen Grundeigen-
tümer zum gemeinsamen Langlaufen eingeladen. Start war bei der Berg-
station Mariensee. Nach kurzem Einkehrschwung auf der StoaAlm ging es 
Richtung Marienseer Schwaig, weiter über das Dreiländereck zur Steyers-
berger Schwaig. GF. Wolfgang Loidl bedankte sich bei allen Beteiligten 
für die gute Zusammenarbeit.  

Zahlreiche gut besuchte Bälle zogen sich durch den Fasching: Pfadfinderkränzchen, Kirchberger Bauernball, Damengschnas , Schuhplattler beim 
Molzegger Bauernball, Huataraball und Pfadfinderkränzchen.. Danke an alle Organisatoren! 


